
An den Nr. 886 
Stadtrat der Stadt Landshut 

FWStadt Landshut 
Hauptamt 

FREIE WÄHLER 
2 O. Dez. 2011 20.12.2011 

Eingang 

Antrag 

Der Stadtrat möge beschließen: 

Die bisher geltende landeseinheitliche Sperrzeit wird beibehalten 

(§§ 8 ff. Verordnung zur Ausführung des Gaststättengesetzes)! 

Begründung: 

Für uns ist es wichtig, dass die Stadt Landshut als Oberzentrum allen 

Bevölkerungsschichten ein attraktives Angebot bietet, um abends auszugehen 

und zu feiern. ·Insbesondere für die Landshuter jungen Erwachsenen ist dies 

wichtig, um sie in Landshut behalten können. Ist dies nicht der Fall, wird ein 

Discotourismus mit riskanten Autofahrten verbunden sein. 

Die stattfindenden Gewaltdelikte finden zu jeder Zeit statt, sie stellen ein 

gesellschaftliches Problem dar und nicht ein gastronomisches. 

- Wir können unseren Maßstab bei grundsätzlichen Regelungen nicht an 

auffälligen Minderheiten orientieren, denn 99,9 % der ausgehfröhlichen 

Bürgerinnen und Bürger benehmen sich friedlich, ordentlich und nicht gewalttätig. 

Eine Umfrage in der Landshuter Gastronomie hat eindeutig ergeben, dass diese 

keine eigene Sperrstundenregelung will. 

gez. gez. gez. 

Jutta Widmann, MdL Erwin Schneck Ludwig Graf 

gez. f~~~~r. 
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